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Ablauf & Infos

1. Begrüßung & Informationen

2. Digitale Selbstlerneinheiten (MiMos) für Ihre Lehre

1. Der Ideenpool und die MiMos

2. Mühelose Kompetenzförderung – Einsatzszenarien für Ideenpool-MiMos

3. Fragen & Diskussion 



Der

                und die MiMos               



Der UOS-DLL Ideenpool

Unser Ziel: 
➢ Austausch an der UOS fördern 
➢ Ideen gemeinsam mit Ihnen weiterentwickeln 



Der UOS-DLL Ideenpool



Warum gibt es den Bereich 

 Lehren und Lernen flexibler gestalten?

– Lehren und Lernen flexibilisieren durch z.B.

– Wahlmöglichkeiten in Bezug auf Lernwege, -inhalte und -zeiten

– regelmäßige Methoden-/Formatwechsel

– Prüfungsformate

➢ lern- und motivationsfördernd (z.B. Deci & Ryan, 2002; Keller, 1987)

➢ aufmerksamkeitsfördernd  (Keller, 1987)



Der UOS-DLL Ideenpool



Warum gibt es den Bereich 

 Eigenverantwortliches Lernen fördern?

– flexiblere Lehr-/Lernsettings = höhere Anforderungen an 

studentisches Selbstmanagement

– Qualifikationsziele für BA-Studiengänge



Employability als Qualifikationsziel (NHG)



Der UOS-DLL Ideenpool



Warum gibt es den Bereich 

 Bildung für eine digitale Welt?

–  Vorgaben durch Referenzrahmen

➢ KMK-Strategiepapier: Bildung in der digitalen Welt

➢ European Digital Competence Framework for Citizens 2.1 (DigComp)

➢ Lehramt: Europäischer Referenzrahmen für die digitale Kompetenz 

Lehrender (DigCompEdu)



Bildung für eine digitale Welt - Referenzrahmen

KMK (2016): Bildung in der digitalen Welt. Strategie der Kultusministerkonferenz

„Die Hochschulen haben u.a. die Aufgabe, Studierende auf Anforderungen vorzubereiten, 

die durch neue Kommunikations- und Arbeitsformen sowie durch den ständigen 

Zugriff auf Informationen und Wissen geprägt sind. Die Lernenden sollen in die Lage 

versetzt werden, selbstständig mit neuen Techniken umzugehen, diese sinnvoll 

einzusetzen und kritisch zu reflektieren.[...] Die Kompetenzen der Studierenden im 

Umgang mit und in der Anwendung von digitalen Medien und Werkzeugen werden 

insbesondere durch die digitale Praxis in Lehre und Forschung gefördert“ (S. 49)



... zur Unterstützung von Lehrenden & Studierenden

https://digitale-lehre.virtuos.uni-osnabrueck.de/ideenpool-mikromodule/

https://digitale-lehre.virtuos.uni-osnabrueck.de/ideenpool-mikromodule/


Was sind „MiMos“ überhaupt?

➢ MiMos = Mikromodule = digitale Selbstlerneinheiten für Studierende

➢ Ziel: Studierende beim Erwerb fach(un)abhängiger Kompetenzen unterstützen

➢ breites Themenspektrum

➢ fachlich fundiert und ansprechend aufbereitet

➢ interaktiv und multimedial

➢ zeitlich begrenzt: ca. 90 Minuten (ausschnitthafte Bearbeitung möglich)

➢ über Stud.IP frei zugänglich

➢ OER (CC BY 4.0; mit Ausnahmen für einzelne Fremdinhalte)
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... Einblick in das MiMo „Digitale Basisdienste @ UOS“

Was sind „MiMos“ überhaupt?



Überfachliche Kompetenzen mühelos mit den 
Ideenpool-MiMos fördern

Konkrete Einsatzszenarien für Ihre Lehre



Die Ideenpool-MiMos für Ihre Lehre nutzen

– geringer thematischer & technischer Einarbeitungsaufwand

– Einbindungsoptionen 
➢ Hinweis für Studierende auf thematisch passendes MiMo

Tipp: Verlinkung auf einzelne Kapitel in der CW möglich

➢ MiMo-Courseware in eigene Veranstaltung integrieren

➢ in Gänze

➢ ausschnitthaft

➢ inhaltliche Anpassungen erlaubt (OER-Lizenz)
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Semesterstart

Hinweis auf alle MiMos zum eigenverantwortlichen Lernen

„Digitale Selbstlernmodule für Euer Studium“

       Transfer Theoriewissen in Praxiskompetenz (Foerst et al., 2017)

Konkrete Einbindung in Veranstaltungen erhöht die Chance der Nutzung 

Digitales Arbeiten

Selbstorganisiertes 

Arbeiten

Akademisches 

Arbeiten



Eigenverantwortliches Lernen fördern

 Für welche Lehrsituationen bietet sich welcher MiMo-Einsatz an?

1. Einführungsveranstaltungen für Erstsemesterstudierende

2. Seminare mit aufwändigen Prüfungsleistungen: Hausarbeiten, 

Bachelor- und Masterarbeiten

3. Unbeliebte Lehrveranstaltungen mit Lernen auf den ‚letzten Drücker‘



Eigenverantwortliches Lernen fördern

 1. Einführungsveranstaltungen für Erstsemesterstudierende

Vermittlung

– fachlicher Grundlagen

– wissenschaftlicher Arbeitstechniken 

Herausforderung für Studierende: Übergang von der Schule an die Uni 

—> Selbstorganisation

—> Umgang mit digitalen Diensten der Universität

 



Eigenverantwortliches Lernen fördern

 Selbstorganisation zu Lernziel machen!

➢ Wochenplan erstellen

➢ Mitschriften anfertigen & nachbereiten 

Umgang mit digitalen Diensten unterstützen!

➢ Literaturbeschaffung

➢ Prüfungsanmeldung

Zeitmanagement im 
Studium

Wissens-
management

Digitale Basisdienste 
@ UOS



Wochenplan erstellen



Mitschriften anfertigen



 Umgang mit digitalen Diensten der Universität





Eigenverantwortliches Lernen fördern

 2. Umfangreiche Prüfungsleistungen: Hausarbeiten & BA-/MA-Arbeiten



• Geplantes wird nicht umgesetzt
• betrifft insb. unangenehme, schwierige & unklare Aufgaben 

• 50-70% der Studierenden schieben gewohnheitsmäßig auf

(Höcker et al., 2017; Hoppe et al., 2018; Sirois, 2022; Rückert, 2014)







Klarheit bzgl. einer Aufgabe schaffen: 
Sprechstundengespräche vorbereiten

Quelle: Friedewold et al. 
(2018; CC BY SA)





Eigenverantwortliches Lernen fördern

 3. Unbeliebte Kurse & bei Lernen auf den letzten Drücker

z.B. Statistik in vielen Fächern

• Sozialwissenschaften: Wirtschafts- & Sozialstatistik

• Psychologie: Statistik

• Geographie: Fachmethodik Statistik

• ...

=> Fokus: Umgang mit unangenehmen Gefühlen







Quelle: Friedewold et al. (2018; CC BY SA)
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Das DigiLab
in 15/E27

– Erfahrungen sammeln mit 

– digitalen Technologien und Geräten

– zeitgemäßen Fertigungstechniken

– Technik/digitale Medien/Dienste als etwas 

erleben, was man selbst gestalten kann

– vorkonfigurierte Gruppenangebote ꞏ 

individuelle Unterstützungsangebote ꞏ freie 

Öffnungszeiten für Studierende

✓ Vermittlung von Future Skills

✓ problembasiertes Lernen

✓ intrinsische Motivation durch Selbstwirksamkeit Mehr Infos hier.

https://digitale-lehre.virtuos.uni-osnabrueck.de/uos-digilab/


Für eine digitale Welt bilden

 Für welche Lehrszenarien bietet sich welcher MiMo-Einsatz an?

grundsätzlich: Arbeit mit Geräten des DigiLab dient Anbahnung von Digital- 

und Selbstkompetenzen

➢ an Produkten ausgerichtete Kurse

➢ problembasiertes & projektorientiertes Lernen

➢ Kurse, die Kreativität anregen sollen

➢ Kurse, die explizit zum Ziel haben, Digitalkompetenz zu fördern

➢ fachdidaktische Einführungsveranstaltungen für Lehramtsstudierende





Anregungsbeispiele: Veranschaulichung mit 3D-Druck

• Kunst: 

• Miniaturbauwerke & Architekturmodelle 

• Musik:

• Instrumente

• Biologie 

• Modelle von Knochen & Gelenken

• Modelle für Lehramt Sachunterricht, Fahrzeugtechnik etc.

• Spiele für Sprachunterricht und Fachwortschatz (DaF/DaZ, Lehramt 

Deutsch, sprachsensibler Fachunterricht z. B. Mathematik)







MiMo „Digitale Basisdienste der UOS“



MiMo „Digitale Basisdienste der UOS“

Einführend in Kurse, die/in welchen ...

– Software fachspezifisch genutzt wird

– z. B. Statistik, Gestaltung & Design, Transkription

– Software fachübergreifend genutzt wird

– Schreiben, Präsentieren, Tabellenkalkulation

– projektbasiert gearbeitet wird -> intensive Kommunikation & Kollaboration mit und 

unter Studierenden

– explizit zum Ziel haben, Digitalkompetenz zu fördern

– kritischen Umgang mit Tools & Medien als Thema haben (u. a. Lehramt)



Beispiel: Einführung ins digitale Lehren & Lernen

• Portfolio-Aufgabe / Reflexionsaufgabe: 

• Was hat mir der Besuch in Bezug auf spätere Lehrtätigkeit/ 

Digitalkompetenz gebracht?

• DigiLab besuchen

• 1 MiMo bearbeiten

• 1 Gerät testen 

—> 3D-Druck 

—> CAD

—> Stickmaschine
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MiMos zum Thema

 Kreativere Prüfungsformate umsetzen

Audio-Formate



Audio-Formate

• Erkläraudios

• Audio-Glossare; Audioguides für Ausstellungen ..

• Audio-Dokumentation (angelehnt an Radiofeatures & Podcasts)

• Moderation / O-Töne / Interviews / Hörspielelemente / Musik...

• Historische Themen, politische Abhandlungen, Buchbesprechung, Literaturkritik...

=> Technik-, Fach- & Methodenkompetenz (Schreiben fürs Hören)

•  In vivo-Gespräche

• Aktives Zuhören, systemische W-Fragen ... 

• Kognitives Interview zur Zeugenbefragung

=> Technik-, Fach- & Methodenkompetenz (Gesprächstechniken)



Podcasting



Audio-Dokumentationen statt Referate & Hausarbeiten

Anreiz: Veröffentlichung innerhalb oder außerhalb der Uni

• Zusammenarbeit mit dem Unifunk oder auch OS Radio 104,8

Beispiele für Studierendenprodukte:

• Audiowalk HEIMHÖREN von Studierenden der Uni Hildesheim zu Orten in 

Hildesheim, Leitfrage: Was braucht es, um sich in einer Stadt zuhause zu fühlen? 

(Leitung: Daniel Gad und Matti Müller) LINK

• Podcasts zur Mehrsprachigkeit: Studienleistungen im Audioformat aus dem Seminar  

"Mehrsprachigkeitsdidaktik und Sprachbildung im Fremdsprachenunterricht"  von 

Daniela Caspari (FU Berlin) LINK

Wichtig: PO muss das zulassen

https://www.asta.uni-osnabrueck.de/initiativen/unifunk
https://www.osradio.de/
https://www.uni-hildesheim.de/kulturpolitik/audiowalk/
https://www.geisteswissenschaften.fu-berlin.de/we05/romandid/studium/seminararbeiten/index.html


Weitere Informationen zur MiMo-Nutzung

• Wie füge ich MiMos in meine Veranstaltung konkret ein? 

• Informationen erhalten Sie vom DLL-Team: uosdll@uni-osnabrueck.de 

• Erstellung eigener MiMos

• Das MiMo-Template für eigene Mikromodule bekommen sie ebenfalls über 

uosdll@uni-osnabrueck.de 

Weitere Infos zur Nutzung und OER-Bearbeitung finden Sie auf unserer 

MiMo-Webseite:

https://digitale-lehre.virtuos.uni-osnabrueck.de/ideenpool-mikromodule/

https://digitale-lehre.virtuos.uni-osnabrueck.de/ideenpool-mikromodule/


MiMo-Nutzung: Rechtliches beachten

• DSGVO

• Wenn externe Inhalte per Iframe eingebunden sind (z.B. YouTube, Webseiten), 

dann muss Bearbeitung freiwillig sein!

• Externe Webseiten und Anwendungen verarbeiten u.U. Daten der Nutzenden, 

zu denen sie nicht zustimmen können oder wollen

• UrhG

• CC-Lizenzen für integriertes Material z.T. eingeschränkter

• Was Sie mit welcher CC-Lizenz wie nutzen und bearbeiten dürfen:

•  Link Uni Münster

• Wie Sie MiMo-Bearbeitungen in Ihrer Quellen- und Lizenzangabe kenntlich 

machen müssen: 

• Link zu open-educational-ressource.de

https://www.uni-muenster.de/Publizieren/veroeffentlichung/rechtliches/cc-lizenz.html
https://open-educational-resources.de/bearbeitungen-frei-lizenzierter-inhalte-richtig-kennzeichnen/


Fragen & Diskussion

• Welche weiteren Einsatzszenarien für unsere MiMos können Sie sich 

in Ihrem Fach / Ihrer Lehre vorstellen?



Rückmeldungen & Ausblick – Ein Chatgewitter 

SoSe 2023:

– Stud.IP-Showcasing

– Praxistipps Multiple Choice 

Klausuren

– MiMos konkret in der Lehre 

einsetzen



Ausblick Wintersemester 2023/24

https://digitale-lehre.virtuos.uni-osnabrueck.de/ideenpool-veranstaltungen/
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